
Dritter Beitrag zur Kryptogamenkunde Oberösterreichs.

' V'" . ' '. ', ..',' ' . Von

Med. Dr. J . S. P o e t s e h ,
••• ' •Sifts-u.Convictsarzt in Kremsmünster.

Vorgelegt in" der Sitzung vom 7. April 1858.

•M-ein heutiger Aufsatz enthält die von mir namentlich in der hiesigen Gegend
gesammelten Flechten und farnähnlichen Kryptogamen , da ich bei meinen
Ausflügen in die benachbarten Gebiete des Wiener Sandsteines und des Alpen-
kalkes; vor der Hand meistentheils nur die Moose berücksichtigen konnte.
Dass die Zahl, sowohl der Flechten als Gefässkryptogamen, eine verhältniss-
mässig kleine geblieben ist , liegt hauptsächlich in der Beschaffenheit der
Gegend. selbst, welche, indem sie grösstentheils aus bebautem Hügelland,
üppigen Thalwiesen, fruchtbaren Feldern und nur zerstreuten kleinen Gehölzen
besteht, wenigstens nicht zu den flechtenreichen Bezirken gezählt werden darf.

: Die Bestimmungen der Flechten sind Tom Herrn Prof. K o e r b e r in
Breslau, jene der Farne und Schachtelhalme von Herrn Dr. S a u t e r in
Salzburg revidirt und rectificirt worden, wofür ich diesen beiden hochgeehrten
Männern botanischer Wissenschaft hier zu wiederholten Malen meinen innig-
sten Dank öffentlich ausspreche.

Die Anordnung der Flechten geschieht nach Ko er b e r's Systema Liche-
oum Germaniae, Breslau 1855, jene der Filicoideen nach der Kryptogamen-
flora Deutschlands von R a b e n h o r s t , Leipzig 1848.

Flechten.
1. Usnea florida L. An Bäumen auf Feldern und in Wäldern, an

Bretterzäunen, gemein im Bezirke von Kremsmünster, bei Ried, Säusenburg,
Magdalenenberg, Wartberg, Schlierbach, Nussbach , Molln, im Schindel-
thale zwischen Leonstein und Kirchdorf.

2. Usneâ barbota L. Auf Nadelholz im Schacher, in Wäldern am Alm-
see , an Lärchen bei Magdalenenberg und am Hochkogel bei Schlierbach. —
c hirta Ach . An alten Zäunen beim Ziegelholz in Kremsmünster, in Hart-
leithen bei Ried.
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3. Bryopogon jubatum L. a prolixum A c h . An Nadelbäumen und alten
Zäunen gemein bei Kremsmünster, Schlierbach, Magdalenaberg.

4. Cladonia pyxidata L. a neglecta F lk . Im Schacher und Staudacher
Holz, am Gusterberg bei Kremsmünster, im Weger Holz bei Ried, in der
Helpersdorfer Haide, im Schlierbacher Schacher.

5. Cladonia cervicornis Ach . P verticillata H o f f m. Am südlichen Rande
des Schachers bei Kremsmünster.

6. Cladonia fimbriata L. a vulgaris Kb.r. 1. ceratostelis W a l l r . * cor-
nuta F l k . Auf der Erde im Sorinersdoffer Graben bei Kremsmünster. — ab.
radiata S c h r e b . Im Schather bei Kremsmünster. — ß brevipes Seh a er.
Ebendaselbst. — # chlorophaea F l k . Auf Walderde im Schacher bei Krems-
münster, auf altem Holze im Stiftsgarten und im Schacher zu Schlierbach.

7. Cladonia cornuta Fr . Im Schacher bei Kremsmünster.
8. Cladonia bellidiflora Ach . Ebendaselbst.
9. Cladonia crenulata F lk . Auf einem Strohdache in der Langwied

bei Kremsmünster. .
10. Cladonia digitata Hof fm. Im Kremsmünster und Schlierbacher

Schacher, auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg.
11. Cladonia macilentd E h r h . ß füiformis R o t h . * clavata Ach . Auf

alten Baumstöcken im Schacher bei Kremsmünster, im Amesberger Holz bei
Schlierbach, auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg, im Schindelthale bei
Leonstein. . . .

12. Cladonia squamosa H o f f m . a ventrkotsa Fr . Im Staudacher Holz
bei Kremsmünster. — t délicat a E h r h. An alten Baumstöcken auf der Pfleger-
wiese bei Magdalenaberg und im Amesberger Holz bei Schlierbach.

13. Cladonia furcata S c h r e b . ß racemosa W a h l b . 1. ereeta Fw.
** polyphylla F l k . In der Rosenpoint bei Kremsmünster. — y subulata L.
In der Herrenscheiben bei Ried üppig fruetificirend , im Schacher, ßtaudacher
Holz, in der Mandelleithen bei Kremsmünster, im Stiftsgarten zu Schlierbach.

14. Cladonia pungens Sm. Im Schacher bei Kremsmünster/
15. Cladonia rangiferina L. a vulgaris S chae r . Im Schacher bei

Kremsmünster, im Weger Holz bei Ried, auf Bergwiesen bei Magdalenaberg
und im Schlierbacher Schacher. — ß sylvatica Hoffm. An Waldesrändern in
der Teufelsleithen, in der Rosenpoint, im Schacher bei Kremsmünster.

16. Ramalina fraxinea L. a und ß fastigiata A c h . An Bäumen und
Zäunen gemein an allen den genannten Orten. •

17. Ramalina pollinaria Ach. An Birnbäumen häufig um Krems-
münster, Ried,,Wartberg und Schlierbach. . .

18. Evernia divaricata L. An Nadelholz im Skhacher, in der Herrenacheiben
bei Ried, in Wäldern am Ahnsee, auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg.

19. Evernia prunastri JL « vulgaris K b r . An Bäumen, an alten Planken
-und Zaunbretera allenthalben gemein. — a •* flavicans F w . An Zaunbretern
bei Kremsmünster und Ried.
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.;• %0. Ever nia furfuraeeä L. .An Nadelbäumen im Schacher, auch an
hölzernen Zäunen bei Kremsmünster, Schlierbach und Magdalenaberg. ;

24. Cetraria islandica L. a vulgäris Ach . Auf der Pflegerwriese bei
Magdalenaberg. ,•

22. Cetraria glauca L. An Nadelholz im Kremsmünster Schacher, in
der Herrenscheiben bei Ried.

23. Cetraria pinastri Scöp. An dürren Tannenzweigen im Ziegelholz,
an alten Zaunbretern und Zaunpfählen in Kremsegg und am Gusterberg bei
Kremsmünster i beim Weghof in Kied, an Lärchenstämmeri am Hochkogel
bei Schh'erbach und auf der Pflegerwiese bei Magdalenaberg, an Zäunen im
Schindelthâle bei Leonstein und bei Altpernstein.

24. Anaptychia ciliaris L. An Feld- und Obstbäumen, namentlich letz-
teren allenthalben in den besuchten Gegenden.

25. Peltigeraäphthosa L. In den Wäldern aller Bezirke gemein.
26. Peltigera caninä L. Ebenso und noch gemeiner.
27. Peltigera rufescens Hoffm. Auf Erde und zwischen Moos in

Wäldern y auch auf Strohdächern in der Langwied bei Kremsmünster.
28. Peltigera polydactyla Hoffm. Auf Waldboden und auf Bergwiesen

in der Kreuzleithen bei Kremsmünster.
29. Peltigera horizontalis L. Am Grunde von Kirschbäumen am Guster-

berg , auf Walderde im Schwarzholz bei Kremsmünster.
30. Peltigera venosa L. Auf der Erde am oberen Rande der Mandel-

leithen bei Kremsmünster.
. '• 3d. Sölorina saccata L. An Conglomeratfelsen am Sandberg bei

Kremsmünster.
.32. Sticta pulmonaria L. An Buchen im Prachersdorfer Graben bei

Kremsmünster, an einem Birnbäume an der Wartberger Strasse unter dem
Weingarthofi an.Buchen im Weger Holz bei Ried, am oberen Sausbache bei
Säusenburg, in Wäldern am Almsee, steril; an Ahornen im Schindeithaie
zwischen Leonstein und Kirchdorf reichlich fruchtend.

33. Lnbricaria perlata L. An Baumrinden und alten Zaunbretern gemein
in den genannten Orten und Gegenden..

34. Imbricaria tiliacea E h r h . An Kirschbäumen in Kremsegg und ain
Gusterberg mit zahlreichen und sehr grossen Apothecien , sonst häufig an
Obst- und Feldbäumen, bei Kremsmünster, Ried, Magdalenaberg,Schh'erbach
und Nussbach, aber gewöhnlich steril. :

. . . 36. Imbricaria saxatilis h. An Bäumen, alten Bretern, auf Schindel-
dächern gemein allenthalben. : '

36. Imbricaria aleurites Ach . Auf alten Zaunbretern beim Kremshdf und
am Reichhuber Berg an der Wartberger Strasse, sowie am Wimberg bei
Schlierbach mit Flüchten.

.,/31. Imbricaria terebrata Hoffm. An Kiefern und Tannen im Schacher
bei Kremsmünster und in Wäldern am Almsee. •:...-.;
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38. Imbricaria physodes L. An Waldbäumen und an Bretterwänden
g e m e i n . v ' - • . : . • ) • . Y ' . - . • . • ' . - • . •• . • . • • . • • • • • • . ' ' ' . • " . • ; / • > • •••. > • , < . . > • • •

39. Imbricaria olivacea D C . An Feld- und Waldbäumen, besonders an
Obstbäumen, auch auf altem Holze gemein. .<••;

40. Imbricaria asper a M a s s a i . An Birnbäumen und an Zaunbrettern
bei Kremsmünster, an Lärchen am Gusterberg und bei MagdalenabergJ !

i 44. Imbricaria caperata D i l l . An Obst- ,Feld- und Nadelbäumen, auch
auf alten Zaunbrettern gemein, hier und da häufig fruchtend. •

1 : 42. Imbricaria conspersa E h r h . In der Nussleithen in Kremsmünster
auf einem Kalksteine. '.:'- •.'••<'•; .'•'•'•"•

43. Parmélia stellaris L. a aipolia E h r h. y adscendeûs F w. An Bäumen,
Sträuchern und Zaunbreterri gemein in allen Gebieten.

44. Parmélia caesia Hoffm. Auf einem Kalkstein in der Nussleithen
und beim Neuhof in Kremsmünster, an Kalksteinen im Spital am Pyhrn.

45. Parmélia pulverulenta S c h r e b . An Bäumen und alten Breter-
zäunen gemein und vielgestaltig. :

46. Parmélia obscûra E h r h . An Eschen und Zwetschkenbäumen bei
K r e m s m ü n s t e r . '. •. •. •'.'•• ; ; i .• • ,

47. Physcia pariefinaL. aplatyphyUaF w. ß mierophylläFvr. ***poty-
carpa E h r h . An Bäumen und Bretern häufig. — f h/chnea Schaer . Am
Grunde von Birnbäumen in Krühub bei Kremsmünster; ; .
; . 48. Endocarpon miniatum L. An einem Conglomeratsteine, im Poll-

mannsgraben bei Kremsmünster. : /
49. Amphiloma murorum H of fm. An Mauern in Kremsmünster, Kirch-

berg und Heiligenkreuz. . •
50. Placodium circinnatum P e r s . y ceramophilum K b r . nov. var. Auf

Dachziegeln der Stiftsgebäude in Kremsmünster. i . .
' ' 51. Placodium saxicolum Poil , a vuIgare K b r. Auf Steinen in der
Nussleithen, an Mauern der Kirchbergerund Heiligenkreuzer Kirche, anCon-
glomeratsteinen im Hofgarten, an Wegsteinen am Gusterberg, an Bausand-
steinen im Schlosse Achleithen bei Kremsmünster.

&2. Candélaria vitellina E h r h . Auf Sandsteinen im Stiftsgarten zu
Schlierbach. . . . . . . ' " . . ' . - . \ ' .

53. Rinodina metabolica A c h. u exigua K b r . An einem Lärchenstamme
in Maierdorf, an eichenen' Zaunpfählen beim Ottsterhof, in Kremsegg, bei
Gosenhub, an Bretern beim Sixtenhäusel bei Kremsmünster. '>
-':•••:• 54. Callopisma cerinum.'B.dv?. a Ehrharti Schaer . An Birnbäumen
und Eschen am Gusterberg, an Apfelbäumen beim Gottesacker, an Lärchen
am Mühlberg, an Strassenplanken beim Neuhöf in Kremsmünster, an Zaun-
stöcken und Zaunplanken in Dirnbach an der Strasse nach Spital: : !

55. Callopisma luteoalbum T u r n . An Lärchen am ; Mühlberg, an Nass-
bäumen in'[ der Mandelleithen, an Hainbuchen am Schacher bei Krems-
münster. •;':.'.' .: •; : . \ - - ' ' l l - ••'- '• ••• . " ; ' : - ; ' ; • • • • ; • • ••'

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Dritter Beitrag zur Kryptogamenkunde Oberösterreichs. * 8 1

56. CaUopisma aurantiacum L i g h t f . ß flavovirescens Hoffm. Auf
Sandstein im Staudacher Holz bei Kremsmünster , auf Sandstein im Stifts-
garten und am Hochkogel zu Schlierbach, bei Adelwang und Grünburg. —
d holocarpum E h r h. An Zäunbretern und Zaunstangen in Kremsmünster,
Kirchberg, Schlierbach, bei Leonstein, Molin, Dirnbach, Spital am Pyhrn.

57. Zeora coarctata A c h . An Ziegeln im Schacher, auf lehmiger
Erde am Gusterberg, an Steinen-in der Rosenpoint, im Staudacher Holz, auf
Sandsteinen bei Säusenburg , Schlierbach und Nussbach;

58. Lecanora subfusca L. a hmlgaris K b r . 1. argentea Hoffm. t.gla-
brata l.detrita *pharcidia Ach. An Bäumen und Breterzäunen' gemein;
die letztere Form an Zwetschkenbäumen beim Laimhäusel und beim Adams-
hof, an Kirschbäumen in Henndorf bei Kremsmünster. • . ' . . . ,

59. Lecanora intumescens R e b e n t . * glaucorufa M a r t . An Eschen am
Gusterberg" bei Kremsmünster. '

60. Lecanora pallidà S c h r e b . a albella Hof f m. ß angulosa Hoffm.
An Obst-, Feld- und Waldbäumen allenthalben gemein.

61. Lecanora galactina Ach. An dem Schutzsteine des Mühlbergeckes
der langen Mauer in Kremsmünster.

62. Lecanora varia E h r h. An Zaunpfählen auf der Hofwiese, in
KremseggVbei Gosenhub in Kremsmünster, in Helpersdorf und in Natzberg
bei Nussbach, an einem Feldbetstuhle bei Adelwang.

63. Ochrolechia pallescens L>. utumidula P er s. An Zwetschkenbäunien
in Reichedlach bei Magdalenaberg, bei Adelwang und bei Alt-Pernstein.

64. IcmadopMla aeruginosa S c o p. Ueber Moos im Sonnersdorfer Gra-
ben bei Kremsmünster, an modernden Baumstöcken beim Grünbach inPenzen-
dorf bei Wartberg.

65. Aspicilia gibbosa A c h . « vulgaris K b r. i. porinôidea F w. Im Stau-
dacher Holz auf Sandstein.

66. 'Aspicilia conforta F l k . a calcarea ~L. An Conglomeratstèinen, an
Mauern und Wegstéinen in Kremsmünster, bei Gosenhub und am Guster-
berg , an1 Sandsteinen im Stiftsgarten zu Schlierbach. — « cinereo-virens
M a s s a i . Auf Kalksteinen beim Neuhof in Kremsmünster. '

67. Gyalecta cupularis E h r h. Auf Conglomeratsteinen und über Moosen
an der Kirchhofmauer in Kirchberg bei Kremsmünster, auf Sandsteinen bei
ßäusenburg, im Schwarzkogelbach bei Schlierbach, auf Kalksteinen im
Schindelthale bei Kirchdorf und bei Klaus.

68. JBacidia rosellà P e r s. An Birnbäumen bei Kremsmünster und, bei
Nussbach. '

69. Éacidia rubella E h r h. An Ulmen in der Gaisleithen am Güsterberg.
70. Biatorina pineti S e h r ad. Am Grande von Baumstämmen am

Waldesrande der Kreuzleithen am Gusterberg, am Grande von "Kieferstämmen
im Schacher bei Kremsmünster..' . / , . . '.'••/< .'...-.

IM. TM. Abhandl. " ' 36
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74 • -ftiptorq rifp.eslris S c 9 p. -Auf einem Kalkstein.e b£im Nejuhof in
J£re$isittuns££j:,, ajjf §iands{}eu],e$ im Njfissbach. upd £icb-wIa;rzkQg,e}bach bei
SchlLerba^h,

72. JBilimffya ^pj^eroidfi^ ^ m f . 1. • nmsconim S <vy. Auf Mposen an
der la^g^fl Maij^r, am .Gijste,rberg ujjd am ^ackelb^fer B,eyrJg bHej

,P pffm. /5 mrganto^eum .Smpf. 4*tf S,apd-
stein im Schlierbacher £#£t$gart£#..

7jt. fffttfliq parasema ^ . ch . Auf Tannepholz in ]Kij:chberg.
75. J^idellq, p.<]t,lyfeU>r}iffi jSfih^gb. Ajuf S,ajids,teiji im ^taudacher Holz

bei ^ei j^puijs ter .

76. Lecidella gmio^fi J\\- Apf §apd^tj?fnj?j? j ^

77. Lecidella enteroleuca Ach. a vulgaris ]̂ ]̂ f,. AJJ I O ^ - jind J^eldr
namep^lich ^^c^ien bei Krex$sioun§t.er 7 an Escheji b,ei Sat^enburg,

Magdalenaberg, Schl ier^^, ^ o i j s ^ g . — y p^plm^ ¥7]*. 4g ^ltefl ^ p -

78. Lecidea cmtigua Hof fm. Auf SaWJ??teiP-?P IX\ djejr J^enp^flt iipd
im S^ajjdacb^- JJolz Ĵ ei ^r.em^piji118^? 9 ^ei gijrcjjdorf.

. 79. fceficlea fifii&u\qto F J k . Ayf^aj>d,§|ej;ne^ j ^ §chjifi^ba.cher Scljapjjp/,
im Bache bei Nussbach, apj ]3ocbkogel bej ^cbj^e^ac)?,,

Ĵ Pf fSfircQgyne vindnQsq. Sm. Auf iDonglorae^tsteinep beinj Stifjtsstein-
brucjie ip ^jrenj^munster ^ q,uf §^ds|tei^ep ai?} uptefep §a^isbaphg Ĵ pJ ^^ji^epr
Ijijjrg jind bej IJirz.enberg ip Schliefb^cl).

81. Sphyritjiiyn} fwgiforn),e .£fpjifa.df ^ rupestrp Peys^ Agf §ajidr
steinen im Schlierbacher Schacher und bei Nussbach. — § cq]i}eti^\ F I k. Jm
^taydacher ]fnd Bramberger Ifo)z bei Kremsnjjiinster ? im Sc^achep und Ames-
berger Holz bei Schlierbach.

32. Baeomyces, rpseus P e r s . Im Schacjipr und §tauda<;her Holz.
§3; fjfrfiphis sqipta JL. avulgayis Kb}*, # limitqta ,P e y%s, b^>{^u^(e^(?

P e r s . c r « c t e H u m b . d ql>i$tina S c l j a e r . ?̂ serpentiria Apb^ y,dfindriti$g>
A c h. An Feld- und "Waldbauinep g êmejn um Kxemsjraiiji§|tiej:,

84. Afihoniq yulpqris S c h a e r . 3. Swqrtziana Ach. An def Rindevon
E^chen inj. Pplljnajmsgrabpn bei Krepsm^nster.

85,. ^rtfymiq gregariq/W ei g. Ap Tannftnin der P.eslJeiUien uji^ T?y??}§T

leithen, an Ahornen im Kriftner Graljep bej ^.remfmjipster,
86. Cqlycium nigruvi S c h ̂ e r. § qirtum T u r p. An ejnem mpdernden

Eichenstocke im Amesberger Hblz bei Schlierbach.
87. Calyciurp, pusiJJLiim F l k . An eichenep Zaunpfahlen in I^Jrchberg

uiid bei Gpsenhul^ in Blrpnisiijjinster, am J?eichhuber Berg an def Wart-
bejger Sferasse.

88. Cyphelium stemoneum A c h. An Kiefefrinden iro jSchacJjej;, an m9?
dernden FichtenstOcken im Bramberger Holz bei Kremsmunster.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



DHlteV M\fa% ziff RryptogSmerikunde1 OberosterfelcW. 283"

i& CMocyik fhrfufimi &-. M£ &&&tei tim m Brmmg&t m>\z bei
Krerasmunster , auf Sandsteinen, ffl B&urii#WzTtfiP iM aiif tiHSB&l? &f<& ft»

Bfo& **& hft Sfeh&ffiti? AeP ScHierbaJcK.
90. Hymenelia immersa W e b. Auf C6ffgi6tt®&6j?ta9P alJ dW
1 ii? ifeiriJtWft̂ :
91. Fdrt^f^^/MfsfcoVifj4^ ^ * I l r > A i f f S W i S 4Mr'^tatiaj

S * ^«ititeft^-,- auf SarKfeteMfe'» iift' Stift%artfeh JW SaffidrbacTt^1 Bei Sausen-
burg, Nussbach und Grunburg.

92. Verrucaria rupestris S'6'tt 1 & d,- Auf ^orî lbmfefal̂ felseti im Pollmanns-
graben- be? iTreffl^tturfst6^

9̂ 3. VtirvWctria mWdtMs^ &c\i: An Ser langen Mauei- iri.* Ki?eitismanster.
94. Sagedia Tlmretii H e p p. An Nussbaumen in Kirchberg.
95. Leptorhaphis oxys^Wd! ??yT. An Birken iiii SchWarzholz bei

96. Pertusaria comntunis D C. apertusa L.* p tfbrtold¥<& Wa1l'l'lr. 1(. d'r-*
6'fi'. 2'. ^ l w * Wa^l 1¥. ?w <f*M<^d ^ e r 3. An Bdumrinden, Breter-

zaunen, Breterwanden und Zaunplanken.
d1?. FMyctfc aftffria k c K- A"d fe/nbSumed am Gusterberg bei Krems-

98. Lecothecium corallinoides Hoffm. a nirjrum H u d s . Atff
sTeinfetf bfeM Sfi&sSpilJate3 in1 fogftsffiiitfst^r,» frudtificrfend.

99l. C&Fetfia Antri1 S^#: Itf d^NusMeitihefi',- Ki^uzMthfen1 unii arfi- Sand^
berg bei Kremsmiuister,'fhj DliftBaidh1 bei- Klau'3' anfWege^zil den; Hammer-1

werken.
100. Collema furvum Ach . An Nussbaumen in Kirchberg bei Krems-

munster.
101. Synechohlastus flaccidus Ach . An feuchten Steinen ira Pollraanns-

graben bei Kremsmunster.
102. Mallotium tomentosutn Hd-ff ib; An Baunien und alten Bretern in

Kirchberg;
103. Leptogium laceritm Ach . u majus Ach. Ueber Moosen an der

Mauer der Nussleithen beim Neugebaude, an der Mauer bei der StScklsOlde,
an Conglomeratsteinen ara Hackelhofer Berg bei Kremsraiinster. — ^ pulvina-
tum A c h . An der Mauer der Nussleithen, bei der StockelsGlde, am Stein-
wendner Berg bei Wartberg, in Klaus und Dirnbach.

Filicoideen.

1. Polypodium vulgare L. Im Prachersdorfer nnd Sonnersdorfer Graben,
bei Nistern und Dirndorf bei Kremsraiinster, in Riihrendorf bei Ried.

2. Polypodium Dryopteris L. An der Strassenmauer beira Schneider in
der Niegelgasse am Sonntagberg zu Kremsmunster.

3. Asplenium Huta muraria L. An Mauern in Kremsmiinstcr gemein.

36*
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• k AspUnium;FilixfeminaB,iBj. Im Schacher, in der Teufelsleithen,
iffi Kriftnergraben berKremsmunster gemein.

5. Asplenium Trichomanis L. An Mauern in Kremsmiinster, an alten
BaumstOcken in der Mandelleithen., •_ •

4 6. Oystopteris fragilis B e r n h . An Conglomeratsteinen in der Danel-
leitffen im Hofgarten zu Kremsmiinster, an Mauern in Kremsegg.

7i Aspidium Filix mas (L.) Sw. Im Schacher, im Kriftner und Son-
nersdorfer Graben. " : , ,

8. Aspidium Oreopteris S w. Im̂  Schacher. .
9. Aspidium lobatum Sw. Im Sonnersdorfer und Rriftner Graben..
10. Isycopodium Selago L. In einer ehemaligen Lehmgrube in der

Rosenpoint. ..;,;
H . Lycopodium annotinum L. Im Schacher.
12. Lycopodium clavatum L. Auf Feldrainen zwischen Stritzling und

Kirchberg bei Kremsmiinster.
13. Selaginella helvetica (L.) S p r i n g . Im Schindelthale zwischen Leon-

stein und Kirchdorf.
14. JSquisetum arvense L. Auf Ackern bei Kremsmunster und Ried.
15. Equisetum Telmateja Eh rh . Auf quelligera Boden in der Dornleithen

bei Schlierbach. ' ;. :' . . , - " .
16. Equisetum palustre L. Tm grossen Teiche 3es Schachers auf sumpfi-

gem Boden in der Au, in Lachen am Gusterberg und in Kohlendorf bei
Kremsmiinster, auf nassen Wiesen bei Magdalenaberg. •
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